
 
 

  

 
 
 

 

 

SV Nehren - FC Rottenburg 3:0 

Landesliga 3 Württemberg 

Saison 2016/17 | 18. Spieltag 

 

06.03.2017 

Spitzenquartett bleibt sieglos 

(asa). Der Ärger beim FC Holzhausen über das unerwartete Unentschieden gegen das Tabellen-

Schlusslicht BSV Schwenningen dürfte noch größer geworden sein, als am Sonntag die restlichen 

Ergebnisse der Landesliga Staffel 3 bekannt wurden. Durch die Bank hatten nämlich auch die 

anderen Spitzenmannschaften Federn, sprich Punkte gelassen. 

Die großen Gewinner des Wochenendes kommen aus dem Bezirk Böblingen/Calw. Zum einen der 

VfL Nagold, der nach einem 2:0-Blitzstart mit dem 4:2-Sieg alle drei Zähler vom SC 04 Tuttlingen 

mitbrachte und damit als einzige Mannschaft auf den ersten sechs Plätzen voll punktete. "Ein Lob 

an die ganze Mannschaft" sprach dann auch der scheidende Trainer Thomas Schwarz aus: "Sie hat 

die Turbulenzen unter der Woche komplett ausgeblendet und ist schnell ins Spiel gekommen. Der 

eingewechselte Tim Jung hätte kurz vor Schluss bei seinem Landesligadebüt in einer Eins-gegen-

eins-Situation mit dem Tuttlinger Torhüter fast noch das 5:2 erzielt." 

Eine weitere Überraschung ist den SF Gechingen mit dem 3:2-Erfolg gegen die TSG Tübingen 

gelungen, der mit jetzt 25 Punkten den Sprung an der SpVgg Freudenstadt vorbei auf Platz sieben 

zur Folge hatte. Der mit Ablauf der Saison zur SpVgg Holzgerlingen als Nachfolger von André 

Gonsior wechselnde Trainer Jens-Uwe Zierer war stolz auf seine Truppe, die nach zwei frühen 

Toren auch etwas Glück hatte, den Anschlusstreffer gleich mit dem 3:1 per Foulelfmeter zu 

kontern: "Der Sieg war sicherlich auf Grund der Möglichkeiten aus der ersten Halbzeit verdient. 

Natürlich hatten wir auch etwas Glück, aber so ein Spiel ist uns lieber als gegen einen 

unterklassigen Gegner. Hier konnten wir zeigen, dass wir läuferisch auf der Höhe sind." 

Sein Gegenüber Michael Frick beklagte nach der fünften Saisonniederlage: "Wir haben im ersten 

Abschnitt zu wenig gemacht, dann hat uns Gechingen mit den gleichen Mitteln geschlagen wie im 

Hinspiel." 



Punktgleich mit dem GSV Maichingen auf dem Relegationsplatz findet sich nach dem ersten 

Spieltag des Jahres 2017 der FC Rottenburg nach der glatten 0:3-Derbyniederlage beim SV 

Nehren wieder. Auf einem praktisch nicht bespielbaren Untergrund warfen die Hausherren laut 

Gästetrainer Florian Parker Leidenschaft und Einsatzbereitschaft in die Waagschale und siegten 

daher auch dank zweier später Kontertore, beide eingeleitet vom eingewechselten Armando 

Munoz, verdient. Bitter aus Rottenburger Sicht auch die rote Karte gegen Bernd Kopp. 


